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DER SCHWEIZER SAMMLER
Le Collectionneur suisse

Biicßer, Ex=fißris, Grapßiß etc.

Organ der
Schweizer Bibliophilen Gesellschaft und
der Gesellschaft Schweiz. Bibliothekare

Livres, Ex=fißris, Estampes etc.

Organe de la
Société suisse des bibliophiles et de

l'Association des Bibliothécaires suisses

Herausgeber : Dr. Wtfß. J. Meyer
Verleger : Apiarius-Verlag (Paul Haupt), Bundesgasse 34, Bern

Kin unßeßannter ZLürcßerdruck.

Von P. Leemann-van Elck.

Im vergangenen Jahre erwarb ich das Fragment eines Einblattdruckes

aus dem Anfang des i6. Jahrhunderts, das beim
Einbinden eines Buches Verwendung gefunden hatte und nun herausgelöst

worden war. Leider fehlt die ganze linke Hälfte des Blattes
und einige Worte der mittleren Zeile. Die ursprüngliche Größe
des Satzspiegels dürfte 205 mm hoch und etwa 310 mm breit
gewesen sein; der unbedruckte Rand allseitig etwa 40 mm. Die
Schrift ist eine kräftige Schwabacher-Type mit M44 nach Haeb-
lers Typenrepertorium. Der Titel ist in zwei Zeilen in
Auszeichnungslettern gedruckt; der Text umfaßt 32 Zeilen, dazu
kommt rechts unten für sich die Unterschrift „Jo. Tarin".

Wie aus den Textbruchstücken hervorgeht, handelt es sich
um den Druck in deutscher Übersetzung der Engelweihbulle des
Papstes Julius IL, ein Ablaßbrief zu Gunsten des Stiftes unserer
lieben Frau zu Einsiedeln, datiert den 2. Januar „Unsers
babstumbs im zehenden Jare", also 1512, oder nach dem lateinischen

Originaltext1) „Datum Romae apud sanctum Petrum anno
incarnationis dominicae millesimo, quingentesimo, duodecimo,
quarto Non. Januar." Der Druck dürfte also im Jahre 1512
entstanden sein. An Hand des lateinischen Wortlautes kann der

*) Der lateinische Text ist abgedruckt in : P. Odilo Ringholz
„Wallfahrtsgeschichte u. 1. F. von Einsiedeln", S. 343/45.
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